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‘ssionswerke halten, zugleich ber damıt 1Ne wissenschaftliche Lagung
verbiınden, dıe unter den eilnehmern gewiß viele dankbare Horer inden werde.

rof. Bierbaum dankte den Teilnehmern der Versammlung tür Inter-
SSc un: der Aachener Missionszentrale ur die CI WICSCLLC (Gastfreundschaft un:
schloß dıe anregende JTagung.

Die Neuordnung
der chinesıschen Synodalkommissionen

Auf dem ersten Konzıl VO  - China ı Jahre’ 1924 wurde die Gründung Von

dre1i 505 Synodalkommissıionen beschlossen, dıe der Erledigfing esonders dring‚—
licher Aufgaben dıenen sollten. Die erste Kommissıon war für das Schulwesen
un: Veröffentlichung VO  w Buchern un: Zeitschriften Destimmt, dıe zweite tür
dıe Übersetzung der HL} Schrift 1: dıe chinesische 5Sprache, die drıtte tür dıe
Herausgabe Einheitskatechismus un VOoO  H Cinheitsgebeten. Seitdem hatı-
China große politische und kulturelfe Umwälzungen erlebt und NEUC Aufgaben
sınd infolgedessen für dıe Mission ı1il den Vordergrund geir Deshalb seizte
sıch der NCUC Internuntius Msgr Ribera nach Beendigung des chines1sCH--japa-
nıschen Krıeges mit den Ordinarıen Verbindung; Vorschläge tür 1NC

Neuordnung der Synodalkommissionen empfangen. Das Ergebnıs ist dıe Auf-
stellung VO  } dreı Kommissionen miıt folgenden Aufgaben, die em
Schreiben des Internuntius +ıbera VO Dez 1947 bekanntgegeben wurden:

Commi1ss10n. Catholıc Central Bureau: 1. Seminary Depart-
ment, School Department, SRural ıfteImprovement Department, Labour

Catholic elfare Committee, Pontihfical WorksRelatıions Department,.
Department, Lay AÄpostolate Department, 1A1S0n Department, Cultural
Activıties Üepartrfient? ; 1st Section: a) Hwa Miıng News Service, b) Cinema,
Ond Section: a) Radıo, Iheatre, 3rd Section: Press;- Pamphilets,Lectures,
Exhibitions C Legal Department.

I1 Cohaussion A  1:€ Läterature Commı1ıssıon: .. Holy
„ Scripture dection, ook Section, Encyclopaedıa Section.

111 (Commission. Commission for Uniformity.
Bm

——

ESPRECHUNGE!
Compendium histor1ae Ordinis Praedicatorum. Auctore Angelus.

Walz‘ O. P 9 Edıtıo altera recognıta et auctia (pag. ALIV et 735 Komae 1948
ont. Athenaeum „Angelicum“.

Der bekannte Ordenshistoriker amn Angelicum Z} Rom bringt hıer dıe seIit
langem erwartete 2. Auflage der Geschichte des Dominikanerordens. Schon
der Auflage VOo  $ 1930 hatte der Verfasser fleißigen Uun!: auch methodisch.

klaren Studien 10C Unsumme VoO  - Material zusammengestellt, nicht 3800808 dem
Laien auf dıesem Gebiet 106 systematische erste Einführung die Ordens-
geschichte bieten, sondern zugleich den Kenner tiefer. ı die Hauptlinien und

Zusammenhänge einzuführen (Vorwort ZUI Auflage). Die Darstellung des
unabsehbaren Stoffes, der In der Auflage Z eıl 1CUu geordnet und bedeu-

tend erweıtert wurde, ıst mit Umsicht, Sachlichkeit und Gründlichkeit gemeıstert
und durch Berücksichtigung der mannigfaltigen Veränderungen seıit 1930 auft
diıe öhe der eıt gebracht.


